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IHR REISETEAM • Biedermann
Obere Marktstraße 36 • 98646 Hi ldburghausen
Telefon: 0 36 85 / 40 36 82 • www.IhrReiseweb.de

> Wir finden Ihren Traumurlaub zum besten Preis <

z.B.: 8 Tage KRETA im Juli
4,5* Resort & Waterpark, AI  569,- EUR

FRÜHBUCHER > BUCHUNGSSTART SOMMER 2019
Buchen Sie jetzt zum günstigsten
Preis Ihren Wunschurlaub !!!

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Wir beraten Sie gerne!

Immer die richtige 

Fliese für mein

Wohlfühl-Zuhause

Schausonntag
21.10.2018 13.00 - 17.00 Uhr

Gewerbestraße 20

98646 Siegritz
Tel. 036873 - 22542
Fax. 036873 - 22544
info@fliesen-schmittlutz.de

- individuelle Beratung
- große Lagerhaltung
- Partner für Fliesen-
  leger und Heimwerker
- Lieferung auf Baustelle

Außerhalb der gesetzlichen Ö�nungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Der Gnadenhof Themar

Themar. Der Gnadenhof der 
Familie Adler in Themar bietet 
schutzbedürftigen Tieren mit 
unterschiedlichen Lebens- und 
Leidensgeschichten ein liebe-
volles Zuhause.

Geführt wird der Gnadenhof 
aus privaten finanziellen Mit-
teln und mit ehrenamtlichen 
Helfern, die ihr Herzblut und 
viel Zeit in die Versorgung der 
in Not geratenen Tiere stecken.

„Ein bisschen verrückt 
muss man schon sein, um ei-
nen Gnadenhof aufzubauen 
und sich mit all dem Tierleid 
und der dazu gehörenden Ar-
beit zu belasten. Ja, wir waren 
verrückt und konnten nicht 
wegschauen und so haben wir 
einfach angefangen, einen 
Platz zu schaffen, wo alte und 
ungewollte Tiere eine Zuflucht 
und ein neues Zuhause finden. 
Hier auf dem Gnadenhof be-
kommen all unsere Tiere die 
Zeit, Pflege, Liebe und den so-
zialen Kontakt,  den sie für ein 
glückliches Leben benötigen“, 
so Familie Adler. „Sie dürfen 
einfach SEIN, in ihrem Tempo 
und ihrer Art entsprechend le-
ben. Sie müssen keinen Anfor-
derungen gerecht werden oder 
sich benutzen oder ausnutzen 
lassen. Mit unserem Gnaden-
hof möchten wir auch zum 
Umdenken anregen. Es wird 
Zeit, dass alle Tiere vom Men-
schen als Lebewesen wahr-
genommen werden, sie sind 
weder Spielzeuge, Austausch-
objekte oder Wegwerfartikel! 
Unser Anliegen ist es, Mensch 

und Tier wieder näher zu brin-
gen“, beschreibt Familie Adler 
ihr uneigennütziges und liebe-
volles Engagement. 

Fast jeden Tag schauen die 
Kinder des ortsansässigen Kin-
dergartens bei den dort leben-
den Ponys, Katzen, Alpakas, 
Ziegen und Schafen vorbei. Die 

Kinder rufen schon von wei-
tem die Namen der Tiere und 
freuen sich, wenn diese sich 
streicheln lassen. 

Ebenfalls ist für die ältere Ge-
neration ein Spaziergang um 
den Gnadenhof immer wieder 
ein Erlebnis, denn viele von 
ihnen hatten einmal Tiere und 
können so nochmal in Erin-
nerungen schwelgen und sich 
an den meist  „Vierbeinern“er-
freuen.

So ist der Gnadenhof von 
Nadine und Sandro Adler auch 
ein bisschen zu einer Begeg-
nungsstätte geworden - Men-
schen helfen Tieren und Tiere 
helfen Menschen.

Liebevolles Zuhause für in Not geratene Tiere:

Auf dem Gnadenhof Themar finden in Not geratene Tiere eine 
Zuflucht bei artgerechter und liebevoller Haltung.   Foto: Th. Oeckel

Auch das Alpaka fand auf dem 
Gnadenhof ein neues Zuhause.

Foto: Th. Oeckel

Oh, Herbst, du meine Freude
Dr. Gerhard Gatzer

Mit warmen Farben im Gesicht,
so wogt der Wald. Und Sonnenlicht,

füllt auch mein Sehnen neu mit Glanz.
Die Blätterwelt lebt Eleganz.

Sie freut sich schon auf tolle Zeiten,
auf flotten Tanz hin in die Weiten.

 
Mein Ahorn trägt das schönste Kleid,
strahlt froh des Herbstes Heiterkeit,

in Feuerrot und Sonnengold.
Er grüßt mich gern, umarmt mich hold.

 
Tag um Tag blüh´n neue Wunder,
Wipfel rauschen bunt und bunter.

Wer die Wahl hat...
Liebe Schleusinger – damit 

meine ich ausdrücklich alle 
Bürgerinnen und Bürger der 
neuen großen Stadt – die erste 
Runde liegt hinter uns und ich 
möchte einfach DANKE sagen.

Danke, dass Sie diesen lan-
gen und intensiven Wahl-
kampf mitgemacht und mit 
Ihrem Interesse bereichert ha-
ben. So etwas hat Schleusin-
gen in den letzten 28 Jahren 
noch nicht erlebt. Gleich vier 
Kandidaten warben um Ihre 
Stimme. 

Ich bedanke mich von Her-
zen bei all meinen Unterstüt-
zern, die auch bei harschem 
Gegenwind zu mir standen 
und all den Menschen, die mit 
mir an eine gemeinsame Idee 
glaubten. Fast 22% der Wäh-
ler votierten für einen echten 
Neuanfang in unserer großen 
Stadt. Das ist ein tolles Ergeb-
nis – vielen herzlichen Dank 
dafür!

Die Wahlbeteiligung mit 
knapp 70% war so hoch, wie 
lange nicht mehr und span-
nender als bei uns hätte es 
auch in Bayern nicht sein kön-
nen.

Auch wenn die Bayern jetzt 
schon in die Sondierungs-
gespräche starten können, 
während wir am 28.10. noch 
einmal wählen dürfen, gibt es 
gewisse Parallelen im Ergeb-
nis. Die CSU hat letzten Sonn-
tag eine saftige „Watschn“ 
bekommen und unsere CDU 
ebenfalls. Bei beiden lag es 
wohl an der Politik der letzten 
Jahre, der Art und Weise des 
Umgangs und den Querelen 
der letzten Monate. Logisch, 
dass der politische Gegner sich 
dies zu Nutze macht und ganz 
in alter Tradition „überholte, 
ohne einzuholen“. 

Wir hatten alles dabei, was 
es für einen Wahl-Kampf 
braucht. Ja, auch vor dreckigen 
Schlammschlachten und At-
tacken wurde nicht zurück-
geschreckt. Mal ganz ehrlich, 
hatten wir das wirklich nötig? 
Kommunalpolitik basiert auf 
dem gemeinsamen Engage-
ment von Menschen, die in ei-
ner Stadt leben. Manche Akti-
on ließ jedoch vermuten, dass 
es in Schleusingen nicht um 
den Bürgermeisterposten, son-
dern um die Präsidentschaft in 
Amerika ging.

Im Ernst – das braucht kein 
Mensch! Zukunftsorientierte 
und bürgernahe Sachpolitik 
möchten die Bürger sehen. Es 
geht darum, sinnige Antwor-
ten auf die Fragen zu finden, 
die die Menschen unserer 
Stadt bewegen. Überzogene 
Befindlichkeiten, Pöstchenjä-
gerei, Klientelpolitik und Par-
tei-Geklüngel jedweder Cou-
leur sind fehl am Platze. 

Wer auch immer Bürgermeis-
ter werden sollte, strenge bitte 
seinen Kopf an und übe sich in 
Demut vor dem Amt und dem 
Souverän. 

Wir Bürger von Schleusin-
gen sind im Gegenzug ange-
halten, genau hinzuschauen 
und uns einzubringen.

Liebe Schleusinger – wenn 
wir am 28.10.2018 noch ein-
mal an die Wahlurne treten, 
machen wir uns eines bitte be-
wusst... nur ZUSAMMEN wird 
unsere Stadt groß. Die Dörfer 
brauchen eine starke Stadt und 
die Stadt braucht lebenswerte 
Dörfer.

Ihre 

Einbruch in Firma
Schleusingen (ots). Unbe-

kannte brachen am Sonntag 
(14.10.) in der Zeit von 4.45
bis 6 Uhr in eine Firma in der 
Themarer Straße in Schleusin-
gen ein. Zuerst entwendeten 
sie aus einer offenen Lagerhalle 
Bretter aus Pappel und anschlie-
ßend hebelten sie die Tür zur 
verschlossenen Lagerhalle auf, 
um von dort Bretter aus Mo-
oreiche mitzunehmen. Für den 
Transport nutzten sie einen fir-
meneigenen Hubwagen und ei-
nen alten Einkaufswagen, den 
sich vermutlich selbst mitbrach-
ten. Ein Schaden von ca. 11.000 
Euro entstand. Zeugen, die sach-
dienliche Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten, sich unter 
Tel. 03685/778-0 bei der Hild-
burghäuser Polizei zu melden. 

Dem Zeugen
entkommen

Schleusingen (ots). Diens-
tagabend (16.10.) beobachtete 
ein Zeuge zwei Unbekannte, 
die einen Hof in der Straße 
„Friedrichswerk“ in Schleusin-
gen betraten und die Werkstatt 
an der Rückfront eines Hauses 
öffneten. Als der Zeuge die bei-
den stellen wollte, entkamen 
diese auf ihren Fahrrädern 
ohne Beute. Einer der Täter 
soll etwa 20 bis 25 Jahre alt 
und schlank gewesen sein, der 
Zweite 25 bis 30 Jahre alt und 
beleibt. 

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Hildburghau-
sen unter Tel. 03685/778-0 zu 
melden.

Tina-Treff Schleusingen
Schleusingen. Im Tina-Treff 

Schleusingen (ehemals Wiesen-
bauschule) sind nachfolgende 
Veranstaltungen geplant:
-  Dienstag, 23. Oktober 2018, 14 
Uhr: Sport unter Anleitung,

-  Donnerstag, 25. Oktober 2018, 
14 Uhr: Spiele-Nachmittag.

Gäste sind immer herzlich willkommen. 

Treffen der Diabetiker 
Schleusingen

Schleusingen. Am Dienstag, 
dem 23. Oktober 2018 (ACH-
TUNG - geänderter Wochen-
tag), um 14 Uhr treffen sich die 
Mitglieder der SHG Diabetiker in 
der Schleusinger Bahnhofstraße 
16. Die Schleusinger Augenärztin 
Frau Röpcke spricht zum Thema: 
„Mit anderen Augen - wie Augen-
ärzte für Durchblick sorgen.“
Gäste sind herzlich willkommen.

Holz geklaut
Schleusingen (ots). Zum wie-

derholten Mal hatten es Un-
bekannte auf eine Firma in der 
Themarer Straße in Schleusingen 
abgesehen. Die Täter gelangten 
zwischen Montagnachmittag 
und Dienstagfrüh (15. bis 16.10.)  
durch einen beschädigten Zaun 
auf das Firmengrundstück sowie in 
eine Lagerhalle, aus der die Unbe-
kannten Holz im Gesamtwert von 
knapp 550 Euro entwendeten. 

Farbe und Pinsel geklaut
Schleusingen (ots). Unbe-

kannte entwendeten zwischen 
Montag- und Dienstagfrüh (15. 
bis 16.10.) eine Büchse mit Farbe 
und mehrere Pinsel im Wert von 
etwa 40 Euro aus einer unver-
schlossenen Garage in der Straße 
„Friedrichswerk“ in Schleusin-
gen. Hinweise nimmt die Polizei 
in Hildburghausen unter Tel. 
03685/778-0 entgegen. 

dass der politische Gegner sich 
dies zu Nutze macht und ganz 
in alter Tradition „überholte, 

Euro entstand. Zeugen, die sach-
dienliche Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten, sich unter 
Tel. 03685/778-0 bei der Hild-
burghäuser Polizei zu melden. 


